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Bitte beachten Sie, was zu erledigen ist, wenn Ihr Angehöriger ins Pflegeheim 
zieht 
 
1. Diese Unterlagen braucht die Einrichtung vor der Aufnahme Ihres Angehörigen: 
 

 Ausgefüllten Aufnahmebogen  
 
 Ausgefüllten ärztlichen Fragebogen 
 
 Hinweis zur Wäscheausstattung 
 
 Aufstellung der derzeit einzunehmenden Medikamente  
 
 Versicherungskarte  
 
        Impfpass 
 
 Wenn vorhanden, Zuzahlungsbefreiung 
 
 Pflegegradbescheid der Pflegekasse (Kopie) 
 
 Personalausweis (Kopie), Geburtsurkunde (Kopie) oder Heiratsurkunde (Kopie) 
 
 Betreuerausweis / Vollmachten (Kopie) 
 
 Patientenverfügung (Kopie) 
 
 Schwerbehindertenausweis 
  
 Inko-Material bei Kurzzeitpflege 
 
 Haftpflichtversicherung 
 
 Medikamente mitbringen 
 
 Rentenbescheid 
 
 Nachweise über Vermögen und Einkünfte  

(z.B. Sparbuch, Kontoauszüge, etc.) 
 
 Pflegemittel (u.a.Nagelset) 
 
 Elektrogeräte (Prüfen lassen) 
 
 
 
 
 
 
 



Haus der Betreuung und Pflege, Lavendelweg 1, 91589 Aurach                   Qualitätshandbuch 
 

F    Aufbau- und Ablauforganisation 
 
 1.1.6 Merkblatt für Aufnahme 

     

 

Freigabe Bearbeiter Änderungsstand Datum Seite 

Christa Kiebler Elvira Peters 3 24.02.2017 Seite 2 von 2 
 
 

 
 
 
2. Was Sie bei vollstationärer Aufnahme sonst noch erledigen sollten: 
 
 

 Abonnements jeglicher Art ummelden. 
 

 Abmeldung von Rundfunk - und Fernsehgebühren, auch wenn Ihr Angehöriger diese 
Geräte im Heim weiterbetreiben möchte. 

 

 Prüfen Sie, ob bestehende Versicherungspolicen im Heim noch notwendig sind. 
 (Haftpflichtversicherung sollte bestehen bleiben) 
 

 
 Reichen Sie einen Postnachsendeantrag bei der Post ein  
 – dies gilt nur bei Vollstationärer Pflege. 
 
 Evtl. Kündigung der Wohnung, Strom, Wasser usw. 
 
 
 
3. Das können Sie mitbringen 
 
  Bilder, Fotos     Kleinmöbel      Fernseher, Radio, etc. 
 
4. Sie können sich einen privaten Telefonanschluss legen lassen 
 
An was ist sonst noch zu denken? 
 

• Körperpflegemittel: u.a. Duschbad, Shampoo, Körperlotion, Gesichtscreme, 
Mundwasser, Zahnpasta, Reinigungstabletten für Prothesen 

• Kamm, Haarbürste, Zahnbürste, Zahnputz- und Prothesenbecher, Rasierapparat  
 
 
 
 
 
 
 
_____________                                            _________________________ 
Datum:        Unterschrift Bewohner/Angehörige:  

 


